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Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(Anruf ist kostenlos)
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa. 23.1. Rosen-Apotheke Bodersweier Tel. 07853 / 5 95 
So. 24.1. Paracelsus-Apotheke Appenweier Tel. 0781 / 34 06 

Der Lebensretter Defi 
befindet sich im Vorraum der Sparkassenfiliale Bodersweier

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960
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Amtliche 
Mitteilungen

Impftermin vereinbaren 
Seit dem 05. Januar kann man sich im Zentralen Impfzentrum 
an der Offenburger Eishalle und ab dem 22. Januar zusätzlich 
in den beiden Kreisimpfzentren inder Offenburger Eishalle und 
der Rheintalsporthalle in Lahr anhand der Priorisierung des 
bundesweiten Stufenplans gegen Covid-19 impfen lassen. Zu 
Beginn der Imfpungen werden hauptsächlich Personen über 
80 Jahre priorisiert. 

Für Impftermine anmelden kann man sich online unter www.
impfterminservice.de, über die 116 117-App und telefonisch 
über die Hotline der Kassenärztlichen Vereinigung (Tel. 116 
117). Für den oben genannten Personenkreis steht die Coro-
na-Hotline des Gesundheitsamts des Ortenaukreises unter 
Tel. 0781 805 9695 bei Fragen rund um das Thema Corona 
und Impfung zur Verfügung - leider nicht  für Terminvereinba-
rungen, da das Landratsamt in die zentral organisierten Ter-
minvereinbarung nicht involviert ist.  

Anleitung Online-Terminvereinbarung: 
Für die erfolgreiche Buchung benötigt man eine Handynum-
mer und eine Emailadresse. 

1. Auf die Internetseite  impfterminservice.de gehen 
2.  Bundesland und gewünschtes Impfzentrum auswählen und 

bestätigen. 
3. Auf „Nein (Anspruch prüfen)“ klicken 
4.  Wenn alle aufgeführten Bedingungen zutreffen, dies bestä-

tigen 
5.  Eine E-Mail-Adresse und eine Rufnummer zum Empfang ei-

ner SMS angeben und bestätigen 
6.  Es öffnet sich ein Dialogfeld in dem ein Code eigegeben 

werden muss 
7. Nun den per SMS erhaltenen Code eingeben. 
8.  E-Mail-Postfach prüfen und zwei Impftermine über die Links 

„TERMIN 1 BUCHEN“ und „TERMIN 2 BUCHEN“   in der 
E-Mail buchen.  

  
Falls sich keine Termine buchen lassen, sind keine mehr frei. 
Diese werden anhand des verfügbaren Impfstoffes freige-
schaltet. Sie können es zu einem späteren Zeiptunkt erneut 
versuchen, eine Buchung durchzuführen. 

Die Impfberechtigung muss beim Eintreffen im Impfzentrum 
mittels Personalausweis oder Bescheinigung des Arbeitge-
bers nachgewiesen werden.   
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Donnerstag, den 28. Januar 2021  
11:00 Uhr Ho   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in 

Honau 
10:00 – 
13:00 Uhr Ko   „Stilles Gebet“ in der Herz-Jesu Kirche in Kork 

(In dieser Zeit können Sie kommen und gehen, 
wie Sie möchten) 

Derzeitige Regelungen für Gottesdienste und Veranstal-
tungen 
Bitte beachten Sie für Gottesdienste: Gottesdienste können 
ohne Anmeldung besucht werden, allerdings ist die Teilneh-
merzahl begrenzt. Wir sind verpflichtet, die Kontaktdaten aller 
Gottesdienstteilnehmerinnen und -teilnehmer zu erfassen und 
vier Wochen lang für die Rückverfolgung durch staatliche Be-
hörden vorzuhalten. Im Kirchenraum muss vor, nach und wäh-
rend des Gottesdienstes eine Mund-NasenBedeckung („All-
tagsmaske“) getragen werden. Die eingezeichneten Plätze 
und Laufwege müssen benutzt werden, Gemeindegesang fin-
det nicht statt. Bitte bringen Sie für gemeinsame Gebete Ihr 
persönliches Gebetbuch „Gotteslob“ mit, da in der Kirche kei-
ne Gebetbücher bereitgestellt werden können. Die Kirchenhei-
zungen sind während des Gottesdienstes außer Betrieb, um 
Luftverwirbelungen zu vermeiden. Bitte denken Sie noch ein-
mal besonders an warme Kleidung. 

Afrique Future  
Durch die ausgefallene Stersingeraktion sind wir dieses Jahr 
besonders auf Spenden für unser Projekt in Kamerun ange-
wiesen. Wir freuen uns daher sehr, wenn Sie Ihre Spende di-
rekt überweisen an: Afrique Future IBAN: DE19 6645 1862 
0000 1248 18 BIC: SOLADES1KEL Wir danken für jede Spen-
de! 
 

Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Jehovas Zeugen veranstalten bis auf weiteres aufgrund der 
aktuellen Situation keine Gottesdienste im Königreichssaal in 
Bodersweier. 
 
Erstmals Gottesdienste per Videokonferenz, digitale Kon-
gresse, kein öffentliches Missionswerk: Jehovas Zeugen 
in Kehl blicken auf ein Jahr 2020 mit vielen Premieren zu-
rück 

Wie jede andere Glaubensgemeinschaft hatte die Covid-
19-Pandemie auch erhebliche Auswirkungen auf Jehovas 
Zeugen. Anstatt jedoch nur Beschränkungen zu sehen, kon-
zentrierten sie sich auf die vielen Möglichkeiten und Alterna-
tiven, die sich ihnen dank modernster Technik und etwas Kre-
ativität boten. 

Neue Möglichkeiten 
Bereits am 14. März 2020 entschieden Jehovas Zeugen in 
Kehl sowie weltweit, ihre Gottesdienste nur noch per Video-
konferenz abzuhalten und ihre Methoden des Missionswerkes 

Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN 

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105
Donnerstag, 21. Januar  
16.00 – 
18.00 Uhr  Bürostunden 

Sonntag, 24. Januar  
10.00 Uhr   Gottesdienst in Bodersweier mit Pfarrerin Dag-

mar Bertram 

Dienstag, 26. Januar  
  9.00 – 
11.30 Uhr  Bürostunden 

Donnerstag, 28. Januar  
16.00 – 
18.00 Uhr  Bürostunden 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am kommenden Sonn-
tag, 24. Januar um 10.00 Uhr in Bodersweier. Es gelten die 
bestehenden Corona-Verordnungen. Die Gottesdienste kön-
nen ohne Anmeldung besucht werden. Besucher aus einem 
Haushalt können zusammensitzen. Der Abstand von zwei Me-
tern bleibt bestehen. Die Namen müssen registriert werden, es 
besteht Maskenpflicht während des Gottesdienstes. Lieder 
dürfen nicht gesungen werden. 
 

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork
Samstag, den 23. Januar 2021  
18:00 Uhr Wi  Eucharistiefeier in der evang. Kirche in Willstätt 

Sonntag, den 24. Januar 2021  
10:30 Uhr Ko   Wort-Gottes-Feier in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork Mund-Nasen-Bedeckung ist Pflicht! 
10:30 Uhr Ho   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in 

Honau - Im Gedenken an Ottilie Koch Mund-
Nasen-Bedeckung ist Pflicht! 

Dienstag, den 26. Januar 2021 
09:30 Uhr Ko   Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in Kork 

Mund-Nasen-Bedeckung ist Pflicht! 

Mittwoch, den 27. Januar 2021  
08:00 Uhr Ko   Laudes (Morgenlob) in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47

Donnerstag, 21. Januar 2021
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den aktuellen Umständen anzupassen. Vor Bis heute halten 
sie an diesem Kurs fest, um niemanden der Gefahr einer An-
steckung auszusetzen. 

Das betraf auch die Sommerkongresse - diese wurden erst-
mals weltweit als Streaming auf ihrer Website jw.org zur Verfü-
gung gestellt. So konnte jeder für sich diesen besonderen 
Gottesdienst, der in über 500 Sprachen übersetzt wurde, vor 
dem eigenen Bildschirm verfolgen. Einfallsreich wurden Jeho-
vas Zeugen außerdem, um Menschen weiterhin mit ihrer Bot-
schaft zu erreichen. Die Mitglieder der Gemeinde in Kehl 
schrieben beispielsweise vermehrt Briefe und suchten nach 
kreativen Möglichkeiten, um von der Pandemie besonders be-
troffene Ältere durch liebevolle Geschenke und selbst gemalte 
Bilder eine Freude zu machen. 
  
Für 2021 gilt für sie weiter die Priorität, dem Virus mit mehr als 
der geforderten Vorsicht zu begegnen. Dennoch schauen sie 
mit viel Zuversicht ins neue Jahr, denn mit der richtigen Ein-
stellung verbergen sich hinter jeder großen Herausforderung 
immer auch neue Möglichkeiten. 
  
 

77694 Kehl, Graudenzer Straße 7 
www.gospelhouse-kehl.de | Tel.: +49 7851 88 55 58 

 

Sonntag 24. Januar, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Live-Band
Sprecher: Markus Oppermann,
Gospelhouse Baden-Baden

Hinweis: Aktuell finden unter der
Woche keine Veranstaltungen statt.

Livestream via Youtube
Alle Infos unter www.gospelhouse-kehl.de

Bund freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Gospelhouse Kehl
Graudenzer Straße 7
77694 Kehl

Fon: +49 7851 88 55 58 & +49 151 41 86 98 52

GospelhouseKehl
Social Media
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Aus dem  
Rathaus

 Die Dienstleistungen  
der Ortsverwaltung können  

in Anspruch genommen werden 
Bitte vereinbaren Sie unter Tel. 247 oder per Mail unter Orts-
verwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de vorab einen Termin. 
  
 

Jahresschrift Kehl 2020 
Die Jahresschrift 2020 der Stadt Kehl liegt auf der Ortsverwal-
tung aus. 

 

Müllabfuhr

Mittwoch  27.01.2021  graue Tonnen und gelbe Säcke 

 

Vereine/ 
Veranstaltungen

Obst- und Gartenbauverein
Baumschnitt im Ried: 
  
Samstag, 23.01.21 13-16 Uhr 
Samstag, 30.01.21 13-16 Uhr 
  
 

BodersweierBodersweier

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

Lesespaß
für die ganze Familie!

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Aus dem  
Rathaus

Verunreinigung durch Tiere 
Aus gegebenem Anlass muss ich heute erneut auf die Vor-
schrift unserer aktuellen Polizeiordnung zur Verunreinigung 
durch Tiere hinweisen. 

Nach dieser Vorschrift haben Halter oder Führer eines Hundes 
oder eine Pferdes dafür zu sorgen, dass dieser seine Notdurft 
nicht auf öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen, Gehwegen, in 
Grün- und Erholungsanlagen oder auf fremden Grundstücken 
verrichtet. Dennoch dort abgelegten Kot hat der Führer dieses 
Tieres umgehend zu beseitigen. 

Zur Erfüllung dieser Verpflichtung hat der Führer des Tieres auf 
öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen, in Grün- und Erholungs-
anlagen oder auf fremden Grundstücken jederzeit geeignete 
Mittel (Beutel, Eimer, Schaufel oder Ähnliches) mitzuführen 
und dem Polizeivollzugsdienst auf Verlangen vorzuweisen. 
Mit der bitte um Einhaltung der Vorschrift und in der Hoffnung 
auf Ihr Verständnis verbleibe ich 
mit freundlichen Grüßen 

Heinz Speck 
- Ortsvorsteher - 
 
 

Jahresschrift 2020 Kehl 
Die Jahresschrift 2020 der Stadt Kehl liegt in der Ortsverwal-
tung aus. 
 

Müllabfuhr

Freitag   22.01.2021 gelbe Säcke 
 

Termine/ 
Veranstaltungen

 DRK Linx- Holzhausen 
Am 03.Februar 2021 findet der nächste Blutspendentermin 
in der Hans Weber Halle in Linx statt, von 15.30 Uhr bis 
19.30 Uhr.  

  
Auch diesmal wieder unter den schon bekannten Bedin-
gungen: 
Die Blutspende ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich. 
Die Spende wird in einem festgelegten Zeitfenster vorgenom-
men. 
Es gibt für jeden Spender ein Vesperpaket. 
Kinder können nicht mitgebracht werden. 
Mund/ Nasenschutz und Desinfektionsmittel werden bereitge-
stellt. 
Blutspender sind Lebensretter, helfen Sie helfen wir freuen uns 
auf Sie. 
Für die Anmeldung nutzen Sie bitte nachstehende Möglichkeit 
des Blutspendedienstes: 
Informationsportal / Infotelefon 
https://www.blutspende.de/informtionen-zum-coronavirus/ 
Kostenlose Blutspender- Hotline: 0800 11 949 11 
  
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/rheinau-linx-
hans-weber-halle 
 
Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, 
wenn sie sich gesund und fit fühlen. 
Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, 
Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), sowie Menschen die 
Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich 
in den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, 
werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur 
nächsten Blutspende 14 Tage pausieren. 
  
Ihr DRK Ortsverein Linx- Holzhausen 

 

Gewerblich-Technische  
Schule Offenburg 

Infoveranstaltungen an der Gewerblich-Technischen Schule 
Offenburg finden dieses Jahr online 
 

ZierolshofenZierolshofen
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Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für die 
Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufskolleg«, »Be-
rufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« sowie für den 
»Übergangsbereich« virtuelle Informationsmöglichkeiten so-
wie Sprechstunden an. 

Statt der traditionellen Informationsveranstaltung geht die Ge-
werblich-Technsiche Schule Offenburg aufgrund der Corona-
Pandemie neue Wege und bietet auf virtuellen Wege das viel-
fältige Schulangebot an. 

Am Samstag, 30. Januar stellt das Technische Gymnasium 
seine Profilfächer mittels virtueller Konferenzen und Chats vor. 
Das dreijährige Technische Gymnasium (Mechatronik) führt 
mit den Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren 
zur Hochschulreife, mit der grundsätzlich die Zulassung zu al-
len Studiengängen an Universitäten, Fachhochschulen und 
Berufsakademien in der Bundesrepublik möglich ist. 

Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechnische 
Gymnasium mit einem Schwerpunkt auf Theorie und praxiso-
rientierter Anwendung von Computern und Netzwerken. 

Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebswirt-
schaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Manage-
ment zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet auf Studi-
engänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 

Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr zur Fach-
hochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Hochschule belegt werden können. 

Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische 
Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem 
Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und Informations-
technik“ stellt eine solide Grundlage für den Einstieg in ent-
sprechende Berufe dar. 

Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der Aufnahme-
bedingungen, nach einem weiteren Jahr das „Einjährige 
Technische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulreife (Baden-
Württemberg). 

Große Nachfrage erfährt auch die zweijährige Vollzeitweiter-
bildung in der Fachrichtung Elektrotechnik sowie die drei-
einhalbjährige berufsbegleitende Fachrichtung Automati-
sierungstechnik/Mechatronik. Voraussetzung für die 
Technikerschulen ist eine abgeschlossene Berufsausbildung 
sowie eine Berufserfahrung von 18 Monaten (Vollzeit) bezie-
hungsweise 9 Monaten (Teilzeit). Die Gewerblich-Technische 
Schule Offenburg ist Industrie 4.0 Standort des Landes Ba-
den-Württemberg mit auf dem neusten technischen Stand 
ausgerüsteten Grundlagenlaboren und einer industriellen 
Lernfabrik, an welcher die angehenden Techniker ausgebildet 
werden. 

Weitere Informationen sowie Zugang zu den 
virtuellen Informationsmöglichkeiten sowie 
Sprechstunden gibt’s im Internet unter 
www.gs-offenburg.de, telefonisch 0781-
8058300 und per Mail: info@gs-offenburg.
de. 

 

Clara-Schumann-Gymnasium 
Dreijähriger Aufbauzug am Clara-Schumann-Gymnasium  
Virtueller Infoabend am 03.02.2021, 19.00 Uhr  

Aufgrund der Pandemie findet die Infoveranstaltung zum drei-
jährigen Aufbauzug am ClaraSchumann-Gymnasium (CSG) in 
Lahr im virtuellen Raum statt. 

Der Aufbauzug bietet Schülerinnen und Schüler mit mittlerem 
Bildungsabschluss die Möglichkeit, nach Abschluss der mittle-
ren Reife, in 3 Jahren die allgemeine Hochschulreife zu erlan-
gen. Nach der elften Klasse, können sie neben den naturwis-
senschaftlichen Fächern auch gesellschaftswissenschaftliche, 
wie Geschichte oder Erdkunde, aber auch Sport, Musik oder 
Bildende Kunst als fünfstündiges Hauptfach wählen. Schüle-
rinnen und Schüler, die bisher nur eine Fremdsprache erlernt 
haben, können in diesen Aufbauzug wechseln und mit der 
zweiten Fremdsprache Französisch neu beginnen. Als Alterna-
tive zu den beruflichen Gymnasien bietet das CSG als einzige 
Schule im Regierungsbezirk Freiburg diese Möglichkeit an. 

Das Clara-Schumann-Gymnasium ist eine quicklebendige 
Schule, in der Musik eine wichtige Rolle spielt. Zahlreiche En-
sembles, wie das Sinfonieorchester, die Big Band oder der 
große Chor laden zum Mitmachen ein. Für diejenigen Schüle-
rinnen und Schüler, die in der Kursstufe das Profilfach Musik 
wählen möchten, wird ein Vorbereitungskurs angeboten. 

Schülerinnen und Schülern, die außerhalb des Kreises Lahr 
wohnen, bietet das CSG einen Internatsplatz, der eine beson-
dere schulische Begleitung einschließt. Alle externen und in-
ternen Schülerinnen und Schüler können täglich in der Schule 
ein Mittagessen einnehmen, welches in der hauseigenen 
Schulküche frisch zubereitet wird. 

Eltern und Schüler, die an einem Onlinemeeting teilnehmen 
möchten, werden gebeten, sich bis spätestens 22.01.2021, 
unter Bekanntgabe ihrer Mail Adresse und ihrer Telefonnum-
mer im Sekretariat anzumelden. Telefon: 07821/92910 E-Mail: 
poststelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de Homepage: https://www.
csg-lahr.de 

Bei Interesse an einem Internatsplatz, können individuelle 
Führungen organisiert werden. Interessierte Eltern und Schü-
ler werden gebeten, telefonisch oder per E-Mail einen Termin 
zu vereinbaren. 

Die Anmeldegespräche finden voraussichtlich am Dienstag, 
09. Februar 2021  und am Mittwoch, 10. Februar 2021, je-
weils von 13.30 bis 16.00 Uhr statt. Termine werden telefo-
nisch oder per Mail über das Sekretariat vergeben. 
 

Kostengünstige Kleinanzeigen für private Anbieter

Kontakt unter

07 81 / 504 - 1455 oder - 1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Mitteilungen des Landratsamts Ortenaukreis
Amt für Waldwirtschaft –

Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“
- Antragsabgabe bis Februar 2021 -

Forstliche Maßnahmen im Privatwald des ersten Kalenderhalbjahres 2021 wie:

- Jungbestandspflege
- genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich genutzter Flächen
- Kultursicherung und Nachbesserungen von bereits geförderten Kulturen
- Wiederaufforstung nach Schadereignissen oder mit Mischbeständen
- Pflege von Naturverjüngungen in Laub- oder Mischbeständen
- Waldnaturschutz-Maßnahmen, Erhalt von Altbäumen und Habitatbaumgruppen
- Fahrwegeneubau außerhalb Flurneuordungsverfahren
- Grundinstandsetzung von Wasserableitungen an Fahrwegen
- Bodenschutzkalkung
- Seilkraneinsatz
- Erstellung von Betriebsgutachten

- Hacken von Borkenkäfer befallenem Holz bei Maßnahmen in 2020 und 2021
- Aufarbeitungshilfe für Holzmengen von Schadensflächen in 2020 und 2021
- Borkenkäfermonitoring/ -überwachung
- Wiederbewaldung nach Schadereignissen
- weitere….

können nach der Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ bezuschusst werden.

Alle Maßnahmen müssen vor Beginn der Durchführung beantragt und schriftlich bewilligt sein,
damit eine Förderung ausbezahlt werden kann. Nur bei Maßnahmen des Waldschutzes
„Hacken und Aufarbeitungshilfe“ ist es ausreichend den örtlich zuständigen Forstrevierleiter
vorher schriftlich zu informieren um eine akute Gefährdung der Waldbestände abwenden zu
können. Die Teilnahme bei Sammelanträgen über die örtlichen Forstbetriebsgemeinschaften
können wir bei Maßnahmen zur Beseitigung der Extremwetter- und Käferschäden empfehlen.
Zu fördernde Pflanzmaßnahmen im Frühjahr 2021 können nur noch berücksichtigt werden,
wenn die Anträge bis spätestens 5.2.2021 am Amt für Waldwirtschaft eingehen.

Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Internetsuche
„Infodienst Förderung NWW“
oder sind über die Internetseite des Landratsamtes Ortenaukreis www.ortenaukreis.de,
Suchbegriffe: „Wald Förderung“, zu finden.

Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwendungshöhe vorgesehener Maßnahmen
und Projekte erhalten sie von unseren örtlich zuständigen Forstrevierleitern und vom
Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg,
Tel.: 0781/805 7255, Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de
beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstrasse 40, 77709 Wolfach
Tel. 07834/9883440, Mail: forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.de



Gemeinsame Mitteilungen

9

Donnerstag, 21. Januar 2021

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
Das Immunsystem stärken – mit den Schutzfaktoren Er-
nährung und Co. 
In Zeiten, wo Virusinfektionen unser Leben stark beeinträchti-
gen, sind neben den bekannten Hygieneregeln auch ein 
starkes Immunsystem für die Gesundheit von großer Bedeu-
tung. Eine ausgewogene Ernährung, regelmäßige Bewegung 
und ausreichend Schlaf sind wichtige Schutzfaktoren und 
stärken die Abwehrkräfte. In der Theorie leicht gesagt, in der 
Praxis oftmals schwer umzusetzen. Aufgrund vermehrten Auf-
enthaltes zuhause, arbeiten im Home-Office, Doppelbela-
stungen, Langeweile, Frust oder Stress ändert sich der indivi-
duelle Ernährungsalltag. Die Folgen sind oft eine mangelnde 
Nährstoffversorgung, Gewichts-zunahme und schlechte Lau-
ne. Frau Dr. Silke Bauer, freie Referentin des Ernährungs-zen-
trums vermittelt Ihnen in diesem Vortrag praktische Tipps, wie 
Sie die Schutzfaktoren in Ihrem Alltag umsetzen können. Der 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau findet am 
Dienstag, 02.Februar 2021 um 18:00 Uhr statt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden Ihnen per mail zuge-
schickt. Eine Anmeldung ist bis spätestens Freitag, 29.Januar 
2021 unter E-Mail: ernaehrungszentrum@ortenaukreis.de er-
forderlich. 
  

„Spitze auf dem Land“: Förderung für innovative  Unter-
nehmen 
Landrat Scherer ruft Ortenauer Unternehmen zur Teilnahme 
auf / Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im Fokus 
  
Auch im kommenden Jahr fördert das Land Baden-Württem-
berg im Rahmen des Programms „Spitze auf dem Land“ inno-
vations- und investitionsbereite Unternehmen im Ländlichen 
Raum. Wie der Minister für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Peter Hauk bereits im Herbst angekündigt hat, ste-
hen auch in der Förderperiode 2021 bis 2027 im ländlichen 
Raum Zuschüsse aus Landes- und EU-Mitteln aus dem Fonds 
für regionale Entwicklung für umfassende Investitionen kleiner 
und mittlerer Betriebe mit dem Potential zur Technologiefüh-
rerschaft zur Verfügung. 
  
„Ich freue mich sehr über die Fortsetzung dieses für den länd-
lichen Raum höchst attraktiven Förderprogramms, aus dem 
seit 2014 bereits zwölf Betriebe aus der Ortenau umfassende 
Zuschüsse für zukunftsweisende Projekte erhalten haben“, so 
Landrat Frank Scherer. „Gerade in der aktuell herausfor-
dernden Situation der Corona-Pandemie sind die Mittel eine 
vielversprechende Möglichkeit, um neue Impulse in Unterneh-
men zu setzen und ihr Potenzial weiter auszubauen – und da-
mit zur Stärkung des ländlichen Raums beizutragen“, so der 
Landrat. Im Ortenaukreis gebe es viele herausragende famili-
engeführte Spitzenunternehmen, die mit Produkten und 
Dienstleistungen als Technologieführer für Baden-Württem-
berg beim Förderprogramm punkten könnten. 
  
„Von den in der vorangehenden Förderperiode geförderten 
124 Unternehmen sind fast 50 in unserem Regierungsbezirk 
ansässig. Daher kann ich anderen innovativen Betrieben nur 
empfehlen, ebenfalls Ihre Chancen auszuloten und bis Ende 
Februar 2021 überzeugende Anträge über ihre Gemeinde und 
die Landratsämter bei uns einzureichen“, so auch die Freibur-
ger Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer. 
  

Gefördert werden Gebäude-, Maschinen- und Anlageninvesti-
tionen zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer 
oder vorhandener eigener Produkte und Dienstleistungen. Be-
sonders im Fokus stehen Unternehmen, die das Land im Be-
reich Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie voranbringen. Sie 
können ausnahmsweise bis zu 500.000 Euro Zuschuss erhal-
ten; die nicht rückzahlbare Förderung bewegt sich sonst je 
nach Investitionssumme zwischen mindestens 200.000 Euro 
und höchstens 400.000 Euro, wenn Unternehmen im Aus-
wahlverfahren erfolgreich sind. 
 
Werden Sie Veranstalter von Donnerstags in der Ortenau – Ge-
nuss mit allen Sinnen 2021 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-Tag im 
Kreisgebiet, der Kultur mit Kulinarik verbindet. Kennen Sie be-
sondere Ecken und Plätze oder außergewöhnliche Persönlich-
keiten im Ortenaukreis, die den meisten vielleicht noch unbe-
kannt sind oder haben Sie selbst Freude daran Ihr Wissen zu 
teilen und Veranstaltungen zu organisieren? Was versteckt 
sich in Ihrem Hinterhof und was begeistert Sie in Ihrem Beruf 
oder in Ihrer Freizeit? Dann melden Sie sich gerne bei uns und 
werden Teil der DORT-Veranstaltungsreihe von Anfang Mai bis 
Ende Dezember 2021! 
  
Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kommunen, alle 
Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind willkom-
men. Bitte beachten sie dabei, die allgemeinen Corona-Be-
stimmungen einzuhalten. Kriterien für eine Aufnahme sind u. 
a. ob die Veranstaltung im Freien ausgetragen werden kann, 
eine ausreichende Frischluftzufuhr gewährleistet ist, der Min-
destabstand eingehalten werden kann oder auch ob eine On-
line-Ausführung der Veranstaltung möglich sein wird. 
  
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bis zum 31.01.2021 
bei der Tourismusabteilung des Landratsamtes Ortenaukreis 
unter tourismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 0781 
8051737. Weitere Informationen und das Anmeldeformular er-
halten Sie auch unter https://www.ortenau-tourismus.de/un-
sere-region/Aktuelles. 
  
 
Ortenauer Gastronomiekampagne „Lust auf...“ 
  
Zahlreiche Gastronomen haben tolle Konzepte entwickelt und 
bieten weiterhin leckere Speisen zum zuhause genießen an. 
Um die Ortenauerinnen und Ortenauer weiterhin mit kulina-
rischer Abwechslung zu verwöhnen, startet die Tourismusab-
teilung des Landratsamts die Gastronomiekampagne „Lust 
auf...?“. Dabei bieten die Ortenauer Gastronomen im Rhyth-
mus von zwei Wochen, Gerichte zu verschiedenen Themen 
an. Gestartet wird am 25.01.2021 mit der Devise „Lust auf... 
was Wildes?“. Das gesamte Angebot an Wild-Gerichten sowie 
alle Infos zu den Betrieben und zur Kampagne werden auf der 
Tourismuswebsite www.ortenau-tourismus.de/zusammenhal-
ten/lust-auf veröffentlicht. Gastronomen, die sich beteiligen 
möchten, können sich unter tourismus@ortenaukreis.de mel-
den. 
  
Online-Vortrag „Einführung in die Beikost“ 
Frühestens ab Anfang des 5. Monats, spätestens ab dem 7. 
Monat sollten Säuglinge den ersten Brei bekommen. Der En-
ergie-und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung reicht nun nicht 
mehr aus. Die Einführung der Beikost erweitert mit neuen Le-
bensmitteln und Geschmackseindrücken den Erfahrungs-
schatz des Säuglings und versorgt ihn mit allen notwendigen 
Nährstoffen, die er für eine optimale Entwicklung braucht. Mit 
der zunehmenden Selbständigkeit, dem Umgang mit dem 
Löffel, dem Sitzen bei den Mahlzeiten und vielem mehr begin-
nt nun ein neues Kapitel des Abenteuers „ Essen lernen“. Im 
Auftrag der Landesinitiative BeKi-Bewusste Kinderernährung 
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informiert am Mittwoch, 10.Februar 2021 um 18 Uhr Ingrid 
Vollmer-Haug in ihrem Online- Vortrag zum Thema “ Einfüh-
rung in die Beikost“. Die erfahrene BeKi-Referentin gibt in ih-
rem praxisorientierten Vortrag wertvolle Informationen und 
Tipps zur schrittweisen Einführung der Beikost im ersten Le-
bensjahr. Alle interessierten Eltern sind zur Teilnahme eingela-
den. 

Der Online- Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi-Be-
wusste Kinderernährung finanziert und ist kostenfrei. Die Zu-
gangsdaten werden Ihnen per mail zugeschickt. Eine Anmel-
dung ist bis spätestens Montag,  8.Februar 2021 unter E-Mail: 
ernährungszentrum@ortenaukreis.de erforderlich. 
 
Online Vortrag für landwirtschaftliche Direktvermarkter 
Welche Hygienevorschriften sind zu beachten und wie muss ich 
meine Produkte kennzeichnen? -  Zu dieser Frage bietet das 
Amt für Landwirtschaft in Zusammenarbeit mit dem Amt für Ve-
terinärwesen und Lebensmittelüberwachung im Landratsamt 
Ortenaukreis einen Online Vortrag für landwirtschaftliche Di-
rektvermarkter an. Zwei Lebensmittelkontrolleure geben Hin-
weise zu den Hygiene - und Kennzeichnungsvorschriften in der 
Direktvermarktung. Ein Fachberater Gebäudereinigung wird 
zusätzlich Tipps zur fachgerechten Desinfektion geben. Dieses 
Seminar gilt als Wiederholungsbelehrung nach § 42/43 Infekti-
onsschutzgesetz und der Lebensmittelhygiene-Verordnung.
Die kostenlose Online - Veranstaltung findet am Montag, 8. 
Februar 2021 um 15 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung bis 04.02.2021 unter Tel. 0781  805 7100, per E-
Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de 
Sie erhalten nach erfolgreicher Anmeldung einen Link mit den 
Zugangsdaten zugesendet. 
 

Sonstige  
Mitteilungen

Die Agentur für Arbeit  
Offenburg informiert: 

Kurzarbeit 
Wichtige Informationen für Betriebe 
Nach den jüngst von Bund und Ländern beschlossenen Maß-
nahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie und den da-
mit verbundenen Einschränkungen des wirtschaftlichen Le-
bens prüfen viele Unternehmen erneut das Instrument der 
Kurzarbeit. 
Was bedeutet das für Betriebe, die in diesem Jahr bereits 
Kurzarbeit angezeigt hatten und nun erneut mit pandemiebe-
dingten Arbeitsausfällen rechnen müssen. 

Muss Kurzarbeit neu beantragt werden? 
Betriebe, die bereits in der Vergangenheit Kurzarbeit ange-
zeigt hatten, müssen beachten, dass bei Unterbrechungen 
des Leistungsbezugs von mindestens drei zusammenhän-
genden Monaten der bisherige Anspruch auf Kurzarbeitergeld 
endet. Dies gilt auch, wenn die Kurzarbeit ursprünglich für ei-
nen längeren Zeitraum bewilligt wurde. In diesen Fällen müs-
sen die Voraussetzungen neu nachgewiesen und Kurzarbeit 
fristgerecht innerhalb des ersten Monats angezeigt werden. 
Liegen die Voraussetzungen erneut vor, wird die Bezugsdauer 
ebenfalls neu festgelegt. 
Beispiel: Ein Betrieb hat im Frühjahr für den Zeitraum von 
März 2020 bis Februar 2021 Kurzarbeit angezeigt. Dieser Zeit-
raum wurde von der Agentur für Arbeit auch bewilligt. Seit Au-
gust wird in dem Betrieb wieder voll gearbeitet. Wird ab De-
zember erneut Kurzarbeit nötig, muss sie im Dezember erneut 

angezeigt werden. Erst nach dieser Anzeige kann dann mo-
natlich nachträglich eine Abrechnung des Kurzarbeitergelds 
erfolgen. Wichtig: Die erhöhten Leistungssätze ab dem vierten 
beziehungsweise siebten Bezugsmonat stehen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern auch in einem neuen Kurzarbeitszeit-
raum weiter zu. Die Unterbrechung löst also keinen Neubeginn 
der individuellen Bezugsdauer aus. 
 

Verbraucherzentrale  
Baden-Württemberg 

Grüne Woche digital erleben 
Verbraucherzentralen bieten vom 18. bis 22. Januar bundes-
weit Online-Seminare rund um Lebensmittel und Ernährung 
an 
Wegen der Corona-Pandemie findet die Internationale Grüne 
Woche nicht als Publikumsmesse statt 
Die Verbraucherzentralen laden daher vom 18. bis 22. Januar 
zur ersten digitalen Verbraucherinformationswoche ein 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bietet zwei On-
line-Seminare zu den Themen „Tierwohl“ und „Werbung für 
Lebensmittel“ an 
Wer an der Internationalen Grünen Woche teilnehmen 
möchte, muss in diesem Jahr nicht nach Berlin reisen: Bei 
verschiedenen Online-Seminaren und Podcasts können 
Verbraucherinnen und Verbraucher sich bequem von zu 
Hause aus über Lebensmittelkennzeichnung, Nachhaltig-
keit beim Einkauf oder Tierwohl informieren. Über 30 ko-
stenlose Online-Seminare bieten die Verbraucherzentra-
len bundesweit an. Verschiedene Podcasts, Quizspiele 
und Angebote für Schulen ergänzen das Angebot im Rah-
men der ersten digitalen Informationswoche.  
„Verbraucherinnen und Verbraucher wollen wissen, was in Le-
bensmitteln steckt, wofür Label und Siegel stehen oder was 
das Kleingedruckte auf der Lebensmittelverpackung bedeu-
tet“, sagt Sabine Holzäpfel von der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg, „nur so können sie eine selbstbestimmte 
Kaufentscheidung treffen.“ Um Verbraucherinnen und Ver-
braucher dabei zu unterstützen, bieten die Verbraucherzentra-
len diese und viele weitere Informationen im Rahmen der In-
ternationen Grünen Woche an, die in diesem Jahr 
coronabedingt digital stattfindet. 
Vom 18. bis 22. Januar können Interessierte sich bei über 30 
bundesweiten und kostenlosen Online-Seminaren über ver-
schiedene Themen rund um den Komplex Lebensmittel und 
Ernährung informieren. Dabei geht es unter anderem um die 
Glaubwürdigkeit von Herkunftsangaben und Tierwohllabeln, 
um Ernährungstipps für Kinder oder Senioren, um Nachhaltig-
keit und Lebensmittelverschwendung. In den Seminaren kön-
nen Verbraucherinnen und Verbraucher jederzeit ihre persön-
lichen Fragen stellen. Verschiedene Podcasts und Quizspiele 
sowie Informationen zu Angeboten für Schulklassen ergänzen 
das digitale Angebot. 
  
Online-Seminare der Verbraucherzentrale Baden-Württ-
emberg:
• Kann man Tierwohl kaufen?
• am 18. Januar 2021, 14:00 – 15:00 Uhr
 
Weitere Infos & Anmeldung: www.vz-bw.de/node/55694 
• Werbung und Wirklichkeit bei Lebensmitteln
• am 19. Januar 2021, 14:00 – 15:00 Uhr
 
Weitere Infos und Anmeldung: www.vz-bw.de/node/55695 
 
Podcasts der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg:  
Nahrungsergänzungsmittel:www.vz-bw.de/node/42592 
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Regionale Lebensmittel - was steckt hinter Werbung und 
Kennzeichnung:www.vz-bw.de/node/36138 
Insekten essen:www.vz-bw.de/node/52297 
Nutri-Score: www.vz-bw.de/node/54861 
Eiweißpulver: www.vz-bw.de/node/51522 
  
Alle Online-Seminare im Überblick und weitere Angebote der 
Aktionswoche finden Interessierte unter: https://www.ver-
braucherzentrale-bawue.de/die-digitale-gruene-wo-
che-54613 

Evangelische  
Erwachsenenbildung Ortenau 

Thomas Mann – Buddenbrooks – Literaturkurs
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet ab Mitt-
woch, 27. Januar wöchentlich an vier Terminen einen Litera-
turkurs zu Thomas Mann „Buddenbrooks“.

Genderwandel, die Ehe für Alle oder Social Distancing: Ist der 
Familienroman eigentlich noch zeitgemäß? Dieser Frage soll 
in diesem Seminar nachgegangen werden. Im Mittelpunkt 
steht der „Klassiker“ des Familienromans, die „Budden-
brooks“ von Thomas Mann. Familiengeschichten sollen sich 
zwar ähnlich sein in ihrem Glück, wie Tolstoi sagte, aber jede 
Familie ist auf ihre eigene Art unglücklich. Dieses Unglück hat 
oft mit gesamtgesellschaftlichen Ereignissen zu tun wie Krieg 
und Krankheit, Verfolgung oder Verlust der Heimat. Welche 
Herausforderungen muss die Familie, muss der Einzelne heu-
te meistern? 
Die Leitung liegt bei Renate Tebbel, Literaturwissenschaftlerin, 
die Kosten betragen 50 Euro.
Das Seminar findet digital über die Plattform „Zoom“ statt.

Anmeldung und Info unter www.eeb-ortenau.de, Mail: eeb.or-
tenau@kbz.ekiba.de 

Enkeltauglich leben - Das Spiel, das dein Leben und die 
Welt verändert 
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau veranstaltet 
ab Dienstag, 26. Januar an sechs Terminen monatlich, jeweils 
18.30 bis 21.30 Uhr, ein Seminar für alle, die etwas dafür tun 
wollen, dass auch kommende Generationen ein gutes Leben 
auf der Erde haben. Ihnen sind soziale Gerechtigkeit, ökolo-
gische Nachhaltigkeit und Menschenwürde wichtig? Das Spiel 
„Enkeltauglich Leben“ gibt Ihnen Rückenwind, die guten Vor-
sätze, die Sie schon lange haben, endlich umzusetzen. 7-10 
Personen spielen gemeinsam, jede nimmt sich ein kleines 
oder größeres Projekt(e) vor, das sie jeweils bis zum nächsten 
Treffen umsetzen will - und wettet, ob sie es schafft.

Die Termine finden vorläufig online als Zoom-Konferenz statt. 
Einen Einblick in das Spiel bekommen Sie hier: www.enkel-
tauglich-leben.org 

Die Leitung liegt bei Gitta Walchner, Diplom-Kauffrau, Unter-
nehmensberaterin, Auditorin der Gemeinwohlökonomie. Die 
Kosten betragen 60 Euro. Anmeldung und Info unter www.
eeb-ortenau.de, Mail: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de 
 

Frau und Beruf - Kontaktstelle  
Freiburg-Südlicher Oberrein 

Kontaktstelle Frau und Beruf in der Ortenau ist für Fragen 
und Beratung telefonisch und online erreichbar 
Infos und Hilfsangebote zur Corona-Pandemie unter www.
frauundberuf-ortenau.de 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberr-
hein steht für Frauen aus der Ortenau weiterhin für Fragen und 
Beratungen bereit. Die telefonischen Sprechzeiten sind mon-
tags von 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, dienstags von 
8.30 bis 12 Uhr, mittwochs von 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr, donnerstags von 13.30 bis 16 Uhr sowie freitags von 
8.30 bis 12 Uhr (Tel. 0761 / 201-1731). Per Mail an frau_und_
beruf@stadt.freiburg.de ist die Kontaktstelle jederzeit erreich-
bar. Die Beraterinnen melden sich zeitnah zurück. Außerdem 
bietet die Internetseite www.frauundberuf-ortenau.de hilf-
reiche Infos, Adressen und Angebote rund um die Themen Le-
ben und Arbeiten während der Corona-Pandemie. 

Die Förderstiftung Diakonie Kork  
startet mit bewährter Mannschaft  

ins neue Jahr 
Der Verwaltungsrat der Diakonie Kork hatte Ende des Jahres 
2020 die Mitglieder des Kuratoriums der Förderstiftung Diako-
nie Kork für weitere vier Jahre im Amt bestätigt. Marco De-
muth, Wolfgang Vögele und Gerhard Weber hatten sich bereit 
erklärt, auch in Zukunft Zeit und Energie für die Förderstiftung 
Diakonie Kork bzw. für Menschen mit Beeinträchtigungen in 
der Diakonie Kork einzubringen. Frank Stefan, Vorsitzender 
der Diakonie Kork, der qua Amtes Mitglied des Kuratoriums 
ist, freut sich sehr, dass die Förderstiftung sich auf eine be-
währte Mannschaft verlassen kann. 

Coronabedingt fand die letzte gemeinsame Sitzung von Vor-
stand und Kuratorium Ende 2020 als Online-Meeting statt. 

Seit der Gründung der Stiftung 2004 sind rd. 750.000 Euro 
den Menschen in der Diakonie Kork zugutegekommen. 

Dabei reichen die Projektförderungen vom Dauerprojekt „Soli-
darpakt“, dem Einsatz von Freizeitassistenten im Wohnver-
bund, der Anschaffung von Bewegungstrainern für Beschäf-
tigte mit schweren Mobilitätseinschränkungen in der 
Heilpädagogische Förderung der Hanauerland Werkstätten, 
bis hin zur Finanzierung einer Sitzecke in der „Epilepsieklinik 
für Kinder und Jugendliche“. Zentrale Kriterien für die Projekt-
förderung sind, dass der Beitrag die Lebenssituation der be-
troffenen Menschen spürbar verbessert und dass keine ande-
ren Finanzierungsmöglichkeiten vorhanden sind. 

„Die Förderstiftung hat durch ihre vielen SpenderInnen und 
UnterstützerInnen unzähligen Menschen mit Epilepsien und 
weiteren Beeinträchtigungen, die bei der Diakonie Kork Hilfe 
suchen, ihr besonderes Schicksal erleichtert und ihnen Freude 
und Glück geschenkt. Diese Arbeit wird unser Team auch wei-
terhin tatkräftig vorantreiben,“ so Marco Demuth, Vorsitzender 
des Kuratoriums. 

Werden auch Sie zum Glückbringer – mit Ihrer Spende oder 
Zustiftung! 

Für weitere Informationen: Förderstiftung Diakone Kork, Marco 
Demuth, Vorsitzender des Kuratoriums, Landstr. 1, 77694 Kehl 
www.foerderstiftung-kork.de 
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Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Das E-Paper für junge Leser in der AusbildungDas E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.offenburger-tageblatt.de/digital-studentenabo
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Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Bodersweier gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Stellenmarkt

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
15. Januar bis 5. März 2021!

Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04 - 14 53
E-Mail: monika.kugler@reiff.de

FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx ·☎ 0 78 53 / 6 76

Angebot vom 21.01. – 23.01.21
Schäufele auch gefüllt 100 g 0,89 €
Rinder-Rouladen auch gefüllt 100 g 1,59 €
Schinkenspeck 100 g 1,89 €
Ungarischer Bauernsalat 100 g 1,30 €
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AnzeigenAnzeigen––TarifTarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt Boders-
weier und Zierolshofen

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,35 €.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.

Ihre Ansprechpartnerin für gewerbliche
Anzeigen: Monika Kugler

07 81 / 5 04 - 14 53

07 81 / 5 04 - 14 69

monika.kugler@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

07 81 / 5 04 - 14 55

07 81 / 5 04 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig / 20 mm hoch

14,- €14,- €

2-spaltig / 30 mm hoch

21,- €21,- €

2-spaltig / 40 mm hoch

28,- €28,- €

2-spaltig / 50 mm hoch

35,- €35,- €

1-spaltig/35mm hoch

12,25 €12,25 €

3-spaltig/35mm hoch

36,75 €36,75 €

2-spaltig / 100 mm hoch

70,- €70,- €

Anzeigenbreite
minimal 44 mm (1-spaltig),
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20 mm,
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

42,- €42,- €

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,- € (+ Mehrwertsteuer).
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
29.01. Inneneinrichtung Anzeigenschluss 26.01.

29.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss 26.01.

05.02. Wir stellen ein - Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 02.02.

05.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss 02.02.

12.02. die Bauprofis Anzeigenschluss 09.02.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

5
4
1
7
6
3
9
8
2

9
2
7
1
5
8
4
6
3

6
8
3
9
4
2
1
5
7

2
7
5
8
3
9
6
1
4

1
9
6
5
2
4
3
7
8

8
3
4
6
7
1
5
2
9

7
5
8
3
9
6
2
4
1

4
6
9
2
1
7
8
3
5

3
1
2
4
8
5
7
9
6

Vom Profi: Baumschnitt,
auch Hecken u. Büsche,

mit Entsorgung
Tel. 0152-0585840852-0585840852-05858408

Josef Kessel Mineralölhandel GmbH & Co.KG
Landstraße 12 77694 Kehl-Kork
Tel: 07851 87436 oder 07851 6366990

Mail: Heizoel@Kesseloel.de Web: www.Kesseloel.de

24h

seit 1.07. nur noch

16 % MwSt.

1 Cent / Liter Rabatt

Heizöl & Kraftstoffe
mit unserer Kessel-Tankkarte

tankenSB

...Tankhof

...an
unserem

Zahlen...
...Tanken...

...Fertig !

Ihr Partner für

• Premium-Heizöl,
thermoplus klimaneutral

• Holzpellets
in ENplus-zertifizierter Qualität

• Zahlung per EC-Karte direkt am
Tankwagen möglich

SOMACHT IHR HEIZÖL
PRIMA KLIMA:

Kundenzentrum Kehl
Heizöl: 07851 - 948 60 oder

0800 - 11 34 110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 - 538 53 00 (gebührenfrei)

www.heizoel.total.de

)

HEIZÖL
Premiumheizöl

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Abdichtungstechnik Joachim Hug

07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

Werden Sie zum
#KlimaheldenFo
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Heizungstausch, neue Fenster,

Dämmung… nie war die staatliche

Förderung so hoch! Fragen Sie uns.

Förderung bis 80%

Kronenplatz 1
77652 Offenburg
Tel. 0781 6390993-0
www.ib-quarti.de

ENERGIEBERATUNG
FÖRDEROPTIMIERUNG
TRAGWERKSPLANUNG
STATIK

Kirchstr. 29
Kehl-Marlen
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-fingerwww.bestattungshaus-fingerwww .de.bestattungshaus-finger.de.bestattungshaus-finger

 Individuelle Beratung
im Trauerfall

 Bestattungen jeder Art

 Bestattungsvorsorge

 Überführungen im
In- und Ausland

Grossherzog-Friedrich-Str. 20a
77694 Kehl
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

Ihr Kehler Bestattung
shaus

Lebenshilfe

Die beliebten fröhlichen, bunten Figuren von
Rudi Diessner, einem Künstler mit Down-Syndrom,

schmücken die Produkte der Lebenshilfe –
dem Selbsthilfeverband für Menschen mit
geistiger Behinderung. Diese und weitere
Geschenkideen sowie exklusive Produkte aus

Behinderten-Werkstätten finden Sie unter:
www.lebenshilfe.de

auf „Shop/Angebote“ klicken

Die Lebenshilfe-Kollektion im

zugunsten der

Aus der Heimat, für die Heimat.
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Kommen Sie näher – und in den Genuss perfekt abgestimmter
ärztlicher Versorgung, passender Pflege und individueller
Gesundheitsförderung. Wir verraten Ihnen gerne persönlich,
wie günstig die Zeichen für einen Wechsel stehen:

Jetzt zur AOK wechseln.
Nichts liegt näher.

Jetzt wechseln und GESUNDNAH erleben:
aok.de/bw/vertrauen

AOK – Die Gesundheitskasse Südlicher Oberrhein
Telefon 0761 2103-222

AOK Baden-Württemberg

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Gruppen-, Ausflugs-
und Transferfahrten

Busse bis 50 Personen

Krankentransporte
Bestrahlungs- und

Dialysefahrten

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

Beinert
Inh. R. Weis

Gärtnerei – Blumenfachgeschäft

Am Tankgraben 2
77694 Kehl-Kork

Telefon 0 78 51/33 37
www.blumen-beinert.de

FaFachgeschäftchgeschäft

-D-DIENSIENSTT

✩✩✩✩✩✩✩✩

Neue Öffnungszeitenim Gemüseladenin der Gerbereistr. 16Montag - Donnerstag8.00-12.30Freitag 8.00-12.3014.00-18.00Samstag 8.00-13.00

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431Immobilien Management Kapp • www.immo-kapp.de • Tel. 0781 967 596 66

Wir verkaufen Ihre Immobilie!
...und wann verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns?

Tagespflege
„Schneeflären“
Seniorenzentrum 

am Wasserturm in Kehl

Wir haben
noch Plätze frei!

www.adamo-pflege.de


